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Zwei neue Unterarten, eine von Napeogenes pharo c. Felder & r. Felder, 1862 und eine von Hypo-
thyris mamercus (Hewitson, 1869) aus Peru, eine neue Unterart von Hypothyris semifulva (salvin, 

1869) aus Ecuador sowie die neue Kombination des Taxons amica weymer, 1883
(Lepidoptera: Nymphalidae, Danainae, Ithomiini)

von
Walter Winhard

eingegangen am 7.VI.2025

Zusammenfassung: Es werden eine neue Unterart von Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862), von Hypothyris mamercus 
(heWitSon, 1869) und von Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) aus der Familie der Nymphalidae beschrieben und die neue Kom-
bination des Taxons amica WeyMer, 1833 vorgestellt. Die neue Unterart von Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862) 
kommt in der Reserva Nacional Tambopata im Departement Madre de Dios Perus vor, die von Hypothyris mamercus (heWitSon, 
1869) fliegt im Departement Ayacucho Perus und die von Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) in der Provinz Napo Ecuadors. Die 
Abgrenzung gegenüber anderen ähnlichen Unterarten wird dargestellt. 

Abstract: A new subspecies of Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862), of Hypothyris mamercus (heWitSon, 1869) and of 
Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) of the family Nymphalidae are described and a new combination of the taxon amica WeyMer, 1833 
is presented. The new subspecies of Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862) occurs in the Tambopata National Reserve in the 
department of Madre de Dios of Peru, that of Hypothyris mamercus (heWitSon, 1869) flies in the department Ayacucho of Peru and 
that of Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) in the province of Napo Ecuador. The differentiation from other similar subspecies is shown.

Resumen: Se describe una nueva subespecie de Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862), de Hypothyris mamercus (heWitSon, 
1869) y de Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) de la familia Nymphalidae y se presenta el nueva combinatión del taxon amica WeyMer, 
1833. La nueva subespecie de Napeogenes pharo (c. Felder & r. Felder, 1862) ocurre en la Reserva Nacional Tambopata en el depar-
tamento de Madre de Dios de Perú, la de Hypothyris mamercus (heWitSon, 1869) vuela en el departamento de Ayacucho de Perú y la 
de Hypothyris semifulva (Salvin, 1869) en la provincia de Napo de Ecuador. Se describe su diferenciación de otras subespecies similares.

Verbleib der Holotypen: Die Holotypen werden in der Zoologischen Staatssammlung München hinterlegt.

1. Napeogenes pharo  t a m b o p a t  a  subspec. nov.
HT (Holotypus) † (Abb. 1, Vorderflügellänge: 23 mm): Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 
22.7.1989, 200 m, leg. et coll. Winhard.
AT (Allotypus) ‡ (Abb. 2, Vorderflügellänge: 23 mm): Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 23.7.1989, 
200 m, leg. et coll. Winhard.
PT (Paratypen): 18.7.1989: 1 ‡, 19.7.1989: 1 †, 20.7.1989: 1 †, 1 ‡ (Abb. 5, 6), 22.7.1989: 1 †, 1 ‡, 26.7.1989: 2 ‡‡: Peru. Alle PT leg. et coll. Winhard.  

Beschreibung des HT †: Der HT der neuen Unterart unterscheidet sich vom † der Nominatunterart folgendermaßen: Er ist etwas 
größer, die schwarzen Zeichnungselemente der Vorderflügel sind wesentlich stärker ausgebildet, insbesondere verläuft durch die 
Mitte ihrer Zelle eine schwarze Querbinde, die beim † der Nominatform (Abb. 3) nur noch ganz schwach angedeutet ist, und die 
postdiskale schwarze Binde der Vorderflügel ist deutlich breiter. Auf den Unterseiten der Vorder- und Hinterflügel findet sich eine 
submarginale rotbraune Binde innerhalb des schwarzen Außenrandes, die beim † der Nominatunterart stark verdunkelt und rudi-
mentär in Form von kleinen Flecken vorhanden ist. Die schwarze Randbinde entlang des Vorderrandes der Hinterflügel ist auf der 
Höhe der Diskoidalader verbreitert und endet als schwarzes Y längs der Basis der Ader m2 und der Medianader. Die Grundfarbe 
der transparenten weißlichen Flügelpartien ist stärker gelblich. Vom † der Unterart kruegeri Winhard & le croM, 2024, die die 
Departements Casanare und Meta Kolumbiens bewohnt, unterscheidet sich der HT der neuen Unterart durch die viel größeren 
und besser entwickelten weißen Marginalflecke des Apex der Vorderflügelunterseite und dem Außenrand der Hinterflügeluntersei-
te. Außerdem ist die schwarze Querbinde der Zelle der Vorderflügel beim HT komplett, nicht so bei kruegeri Winh. & le cr. Auf 
der Unterseite der Vorderflügel weisen der HT und der AT einen rotbrauen Fleck innerhalb der schwarzen Postdiskalbinde am 
Vorderrand auf, welche der Nominatunterart und der Unterart kruegeri Winh. & le cr. fehlt.         
Beschreibung des AT ‡: Er ist dem HT † ähnlich, unterscheidet sich aber vom ‡ der Nominatunterart (Abb. 4) ebenfalls durch 
die stärker gelbliche Grundfarbe der transparenten weißlichen Flügelpartien und die unvollständige, stark rudimentäre schwarze 
Querbinde der Vorderflügelzelle. Die rotbraune Binde innerhalb der Außenränder der Vorder- und Hinterflügelunterseiten ist zwar 
beim ‡ der Nominatunterart etwas besser entwickelt als beim † (Abb. 3 u. 4), jedoch deutlich schwächer ausgeprägt und besonders 
auf der Vorderflügelunterseite stark rudimentär. Von der Unterart kruegeri Winh. & le cr. unterscheidet sich der AT ‡ durch das 
komplette schwarze Querband der Vorderflügelzelle und den schon erwähnten rotbraunen Fleck innerhalb der schwarzen Postdis-
kalbinde auf der Unterseite der Vorderflügel.  
Variabilität: Die schwarze Querbinde der Vorderflügelzelle kann im vorderen Teil rudimentär sein, der rotbraune Fleck innerhalb 
der schwarzen Postdiskalbinde auf der Unterseite der Vorderflügel kann klein und stark verdunkelt sein oder fehlen und die weißen 
Marginalflecke des Apex der Vorder- und dem Außenrand der Hinterflügelunterseite können sehr klein sein (Abb. 5 u. 6).
Etymologie: Der Name nimmt Bezug auf das Vorkommen der neuen Unterart in der Reserva Nacional Tambopata im Departe-
ment Madre de Dios von Peru.

2. Hypothyris mamercus  a p u r i m a c  subspec. nov.
HT † (Abb. 7, Vorderflügellänge: 30 mm): Peru, Río Apurimac, San Francisco, Departement Ayacucho, 2.1.2003, 600 m, leg. et coll. Winhard.
Beschreibung des HT †: Der HT der neuen Unterart unterscheidet sich vom † der Unterart polymnides (haenSch, 1905) (Abb. 8) 
folgendermaßen: Der Außenrand der gelben Vorderflügelbinde ist unregelmäßiger mit Spitzen entlang der Adern m1 und m2. Auch 
ist der gelbe Streif in Zelle M3 schmäler, spitzer und erreicht nicht den Außenrand. Der keilförmige schwarze Fleck in der distalen 
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Hälfte der Vorderflügelzelle ist größer, seine Spitze endet in der Nähe der Flügelbasis. Die dreieckigen schwarzen Flecke des Mittel-
bandes der Hinterflügel sind zu einer kompakten Binde verschmolzen, die schwarzen Streifen längs des Außenrandes der Oberseite 
der Hinterflügel erreichen auch in den Zellen Cu2, Cu1 und M3 den Außenrand. Auf der Ober- und der Unterseite der Vorderflügel 
fehlen die kleinen runden gelben Submarginalflecken im schwarzen Apex. Hingegen findet sich ein kleiner rotbrauner Fleck auf der 
Vorderflügelunterseite in der Nähe des Ursprungs der Ader r4.
Etymologie: Der Name nimmt Bezug auf das Vorkommen der neuen Unterart am Ufer des Río Apurimac im Departement Ayacucho Perus.

3. Hypothyris mamercus amica (weymer, 1883) comb. nov.
Seit vielen Jahren wird amica WeyM. als Unterart von Hypothyris mansuetus (heWitSon, 1860) geführt. Die Abbildungen 9, 10, 11 
und 12 zeigen die Variabilität von amica WeyM. in den Provinzen Morona Santiago und Zamora Chinchipe Ecuadors. Während 
das Exemplar von Abbildung 9 dem HT von amica (WeyM.) sehr ähnlich ist, gleicht das Exemplar von Abbildung 12 sehr manchen 
Exemplaren von Hypothyris mamercus polymnides (haenSch, 1905). Die Exemplare der Abbildungen 10 und 11 zeigen Übergänge 
zwischen den Exemplaren der Abbildungen 9 und 12, weshalb mir das Taxon amica WeyM. eine Unterart von Hypothyris mamercus 
(heWitSon, 1869) comb. nov. zu sein scheint, zumal die schwarze Mittelbinde und die schwarzen Randflecke der Hinterflügel bei 
Hypothyris mansuetus (heW.) grundsätzlich von denen von amica (WeyM.) verschieden sind: Die schwarzen Flecke der Mittelbinde 
sind bei dieser Art nicht dreieckig, die schwarzen Randflecke jedoch sind dreieckig mit gelben marginalen Punkten in der Mitte 
und nicht länglich ohne diese Punkte. Auch entfernen sich die schwarzen Randflecke nicht zwischen den Adern cu2 und m3 vom 
Außenrand. Daher ergibt sich jetzt die neue Kombination:  Hypothyris mamercus amica (weymer, 1883) comb. nov.   
    

4. Hypothyris semifulva  j a t u n y a c u  subspec. nov.
HT † (Abb. 13, Vorderflügellänge: 25 mm): Ecuador, Río Jatunyacu bei Puerto Napo, Provinz Napo, 8.8.1992, 500 m, leg. et coll. Winhard.
AT ‡ (Abb. 14, Vorderflügellänge: 27 mm): Ecuador, Santa Rosa, südlich von Puerto Napo, Provinz Napo, 17.8.1997, 450 m, leg. et coll. Winhard.
PT: † (Abb. 16, Vorderflügellänge: 27 mm): Ecuador, Río Jatunyacu bei Puerto Napo, Provinz Napo, 7.8.1992, 500 m. ‡ (Abb. 15, 
Vorderflügellänge: 27 mm): Ecuador, Muyuna, westlich von Tena, Provinz Napo, 27.12.1997, 500 m. ‡ (Vorderflügellänge: 27 mm): 
Ecuador, Santa Rosa, südlich von Puerto Napo, Provinz Napo, 17.8.1997, 450 m. ‡ (Vorderflügellänge: 28 mm): Ecuador, Río 
Jatunyacu bei Puerto Napo, Provinz Napo, 12.8.1990, 500 m. Alle PT leg. et coll. Winhard. 

Beschreibung des HT †: Er unterscheidet sich vom m der Unterart putumayoensis Fox & real, 1971 dadurch, daß der große 
schwarze Fleck der Hinterflügel (Abb. 17) in eine Mittelbinde bestehend aus miteinander verschmolzenen dreieckigen Flecken und 
eine Randbinde aufgelöst ist (Abb. 13). Die Randbinde der Hinterflügel besteht aus länglichen schwarzen Flecken, die vom Mittel-
band längs des Innen- und Außenrandes auf der Oberseite bis zur Ader cu1 reicht. Auf der Unterseite befindet sich im Anschluß an 
die Randbinde noch ein isolierter schwarzer Fleck in Zelle M3. Die schwarze Mittelbinde der Hinterflügel endet auf der Oberseite 
bei der Ader m3, auf der Unterseite dringt sie auch noch in die Zelle M2 ein. Der schwarze Streifen auf der Unterseite der Hinter-
flügel entlang des Vorderrandes ist im distalen Bereich schmäler.
Beschreibung des AT ‡: Bei ihm sind die Mittelbinde und die Außenbinde auf der Oberseite weitgehend miteinander verschmolzen, 
lediglich distal von der Ader cu1 sind sie noch voneinander getrennt. Auf der Unterseite sind Mittel- und Außenbinde durch ein 
rotbraunes Zickzackband voneinander getrennt.                                                                
Variabilität: Die PT zeigen im distalen Bereich ebenfalls, daß der große schwarze Fleck der Hinterflügel aus einer Mittel- und einer 
Randbinde entstanden ist (Abb. 16). Auf jeden Fall reicht der Fleck weiter in die Zelle M2 hinein (vgl. Abb. 15 mit putumayoensis 
Fox, Abb. 17).
Etymologie: Der Name nimmt Bezug auf den Río Jatunyacu, der im Verbreitungsgebiet der neuen Unterart fließt.
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Abb. 1: Napeogenes pharo tambopata subspec. nov., HT †, Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 22.7.1989, 200 m.
Abb. 2: Napeogenes pharo tambopata subspec. nov., AT ‡, Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 23.7.1989, 200 m.
Abb. 3: Napeogenes pharo pharo c. Felder & r. Felder, 1862 m, Kolumbien, Río Caquetá, 20 km nördlich von Mocoa, Departement Putumayo, 20.8.2010, 

600 m.
Abb. 4: Napeogenes pharo pharo C. Felder & r. Felder, 1862 m, Kolumbien, Río Mocoa, nördlich von Villagarzón, Departement Putumayo, 20.1.2016, 450 m.
Abb. 5: Napeogenes pharo tambopata subspec. nov., PT †, Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 20.7.1989, 200 m.
Abb. 6: Napeogenes pharo tambopata subspec. nov., PT ‡, Peru, Reserva Nacional Tambopata, Departement Madre de Dios, 20.7.1989, 200 m.
Abb. 7: Hypothyris mamercus apurimac subspec. nov., HT †, Peru, Río Apurimac, San Francisco, Departement Ayacucho, 2.1.2003, 600 m.
Abb. 8: Hypothyris mamercus polymnides (haenSch, 1905) †, Kolumbien, El Triunfo bei Cupiagua, nordwestlich von Aguazul, Departement Casanare, 

12.7.2007, 950 m.                                                                                                                                                
 Alle Falter leg. et coll. Winhard.
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Abb. 9: Hypothyris mamercus amica ((WeyMer, 1883) †, Ecuador, Río Quimi, Cantón Yacuambi, Provinz Zamora Chinchipe, 
6.9.1993, 900 m. 

Abb. 10 u. 11: Hypothyris mamercus amica ((WeyMer, 1883) 2 ‡‡, Ecuador, Huamboya, Provinz Morona Santiago, 18.8.1998, 1000 m. 
Abb. 12: Hypothyris mamercus amica ((WeyMer, 1883) w, Ecuador, Huamboya, Provinz Morona Santiago, 20.8.1998, 1000 m. 
Abb. 13: Hypothyris semifulva jatunyacu subspec. nov., HT †, Ecuador, Río Jatunyacu bei Puerto Napo, Provinz Napo, 8.8.1992, 500 m.
Abb. 14: Hypothyris semifulva jatunyacu subspec. nov., AT ‡, Ecuador, Santa Rosa, südlich von Puerto Napo, Provinz Napo, 

17.8.1997, 450 m.
Abb. 15: Hypothyris semifulva jatunyacu subspec. nov., PT ‡, Ecuador, Muyuna, westlich von Tena, Provinz Napo, 27.12.1997, 500 m.
Abb. 16: Hypothyris semifulva jatunyacu subspec. nov., PT †, Ecuador, Río Jatunyacu bei Puerto Napo, Provinz Napo, 7.8.1992, 500 m.
Abb. 17: Hypothyris semifulva putumayoensis Fox & real, 1971 †, Ecuador, Nuevo Rocafuerte, Río Napo, Provinz Orellana, 

5.10.1993, 200m.
Alle Falter leg. et coll. Winhard.
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